
 

Mit der ARGE Religionslehrer /Dekanat Ennstal nach 

ISRAEL 
„ Auf den Spuren Jesu  wandeln“ 

19.- 26.Februar 2011 

Eine Reise, die uns zu den Wurzeln unseres Glaubens führt. 
Für drei Weltreligionen ist Israel das Heilige Land. Der schmale Landstreifen zwischen Jordan und 
Mittelmeer zieht heute wie vor 2000 Jahren Pilger an. Juden, die an der Klagemauer ihre Gebete 

sprechen, Christen, welche die heiligen Stätten in Galiläa und Jerusalem besuchen und Moslems, die 
am Tempelberg der Himmelfahrt Mohammeds gedenken. 

 
Reiseleitung:  Dr. Hanns-Erich König o.a 

       
„Zehn Teile Schönheit kamen herab in die Welt; Jerusalem erhielt neun und einen Teil die übrige Welt.“ 
 

1. Tag: Ins Heilige Land 
Abflug von Graz am Vormittag nach Tel Aviv, Begrüßung durch die örtliche Agentur, Fahrt über 
Cäsarea    >>  wichtiger Hafen z .Z.Herodes   und weiter zum Hotel. 
2. Tag: Lebensstationen Jesu 
Fahrt  auf den Ölberg (eindrucksvolles Panorama Jerusalems). Es erwarten uns die 
Himmelfahrtskapelle mit dem legendären Fußabdruck Jesu, die Pater-Noster-Kirche, der Weg Jesu 
am Palmsonntag beim Einzug in Jerusalem zur Dominus Flevit Kapelle und der Garten Gethsemane, 
der Ort der Gefangennahme Jesu (Gethsemanigrotte, Kirche der Nationen, Stephanskirche mit 
Mariengrab). Fahrt nach Bethlehem vorbei am Grab Rahels, Besuch der Geburtskirche, des Caritas 
Baby Hospitals und der Hirtenfelder. 
3. Tag: Jerusalem - heilige Stadt dreier Weltreligionen 
Durch das Löwentor gelangen wir  zur Via Dolorosa. Wir folgen dem Kreuzweg Jesu, beginnend bei 
der Geißelungskapelle und dem Ecce-Homo-Bogen, vorbei am Österreichischen Hospiz und dem 
Ecce Homo Convent zur Grabeskirche (Golgotakapelle, Hl. Grab, „Nabel der Welt“). Weiters sehen wir 
die Erlöserkirche, das Stephanstor, die St. Anna-Kirche (Geburtsstätte der hl. Maria), den Bethesda-
Teich und die Festung Antonia mit Lithostrotos. Vorbei an der Klagemauer erreichen wir den 
Tempelberg, das Zentrum des islamischen Jerusalem mit der Al- Aksa-Moschee und dem Felsendom 
(Entrückung Mohammeds). Weiterfahrt durch das Kidrontal (jüdische Königsgräber) auf den Berg Zion 
(Grab Davids, Abendmahlsaal, Dormitioabtei, die Kirche des Heimgangs Mariens, St. Peter in 
Gallicantu). Besichtigungen in der Neustadt von Jerusalem (Knesseth, Menorah, Schrein des Buches). 
4. Tag: Zu den Ursprüngen des jüdischen Selbstverständnisses 
Über Bethanien (Lazarus-Grab) erreichen wir Jericho, die „älteste Stadt der Welt“ (Ausgrabungen) und 
jetzige  Hauptstadt der autonomen Gebiete der Palästinenser. Weiter nach Qumran (Schriftrollen, 
Kloster der Essener, einer jüdischen Sekte zurzeit Jesu) und entlang des Toten Meeres nach 
Massada (Auffahrt mit der Seilbahn auf die Bergfeste und Besichtigung der großartigen Burgruine), 
Gelegenheit zum Baden im Toten Meer (mit 396 m unter dem Meer der tiefste Punkt der Erde), 
Möglichkeit zum Kauf mineralhaltiger Kosmetikartikel. 
5. Tag;   Grunderfahrungen des Lebens 
Über Jericho (älteste Stadt der Welt) und jetzige Hauptstadt der palästinensischen  autonomen 
Gebiete  zum Berg der Versuchung.>> ehem. Festung Doc, wo Jesus gefastet hat.340n.Chr. erbaute 
hl.Chariton hier  und in der Höhle eine Kapelle. Sarandarion Kloster ( griech.Orth.). 
Eventuell Besuch einer Taufstelle und Schifffahrt über den See Genezareth mit Möglichkeit 
zum Petrusfischessen (fakultativ). Weiter nach Tiberias. 



6. Tag: Auf den Spuren des Lebens Jesu – „der galiläische Frühling“ 
Fahrt auf den Berg der Seligpreisungen (Ort der Bergpredigt) und Spaziergang nach Kapernaum 
(alte Synagoge, Haus des Petrus). Nach der Besichtigung der Brotvermehrungskirche in Tabgha 
gelangen wir über den Golan zu den Jordanquellen nach Banyas und Caesarea Philippi . Die 
Rückfahrt erfolgt über Kirjat Schmona und Hazor.  
7. Tag: Wenn der Himmel die Erde berührt 
Ausflug nach Nazareth (Verkündigungskirche mit Mariendarstellungen aus aller Welt, der Josefskirche 
und der Gabrielskirche (Brunnen). Rückkehr über Kana (Kirche der Wandlung von Wasser in Wein) 
nach Tiberias. 
8. Tag: Heim zu 
Fahrt über Emmaus (Nikopolis; dem Ort des nachösterlichen Brotbrechens)  zum Flughafen von Tel 
Aviv und Rückflug  am Nachmittag nach Graz. 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Extrakosten: 
• Flughafentaxen incl. Ticketservicecharge :  € 78,-- (Stand August 2010, vorbehaltlich 

Änderungen) 
• Einzelzimmerzuschlag € 167,-- 
• öffentliche Verkehrsmittel, zusätzliche Schiff- und Seilbahnfahrten, 
• Reise- und Stornoversicherung   etc. 
• Alle übrigen, nicht unter „Reisepreis“ angeführten Leistungen. 

 
 

 

 

  

 

 
 
 

Programm-, Preis-, Airline- und Flugzeitenänderungen sowie Irrtümer vorbehalten!
Kalkulationsstand (in US-Dollar): April 2010 `!

!Das Programm kann auch in abgeänderter Reihenfolge durchgeführt werden. 
 

Reiseveranstalter: 
Logos - Reisen mit Kultur Schießstattgasse 4, A-8010 Graz Tel. 0316/ 81 12 25 Fax. 0316/ 81 67 94 

office@logos.co.at 
© Reisebüro LOGOS 

 

 

 

Reisebegleitung & Anmeldungen:

Dipl.Päd. Christa Heiiß 
Tel:   06765063161 

e-mail:   christa.heiss@hotmail.com 

Reisepreis:       € 1234,-- ab 21 Personen 
                              € 1193,-- ab 26 Personen 
                              € 1160,-- ab 31 Personen 
                              
für Linienflüge Graz – Tel Aviv – Graz  mit El Al, Kerosinzuschlag im Wert von € 64,-- (Stand August 2010, 
vorbehaltlich Änderungen) 
Halbpension:   ***Hotel in Jerusalem   und     ***Kibbuz Ein Gev am See Genezareth 
Mittagsimbiss im Österreichischen Hospiz in Jerusalem 
Eintritte,   Seilbahn Massada und Berg der Versuchung,   Bootsfahrt am See Genezareth,  
Gepäcktransport, Rundreise mit  örtlicher, deutschsprachige Reiseleitung 


